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Alles auf Lager

Alle Themen der ersten beiden Jahre der Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik und der gesamten Ausbildung zur 
Fachlageristin/zum Fachlageristen sind in der Grundqualifikation enthalten. Für die ersten beiden Ausbildungsjahre ist 
jeweils ein Trainingsbuch passend zum informationsband erhältlich. die von den Fachkräften für lagerlogistik im dritten 
Ausbildungsjahr benötigten inhalte befinden sich in der Fachqualifikation und dem dazugehörigen Trainingsbuch.

Einsatz des Trainingsbuchs im Unterricht
das Buch Grundqualifikation. Trainingsbuch 2. Ausbildungsjahr ist im unterricht parallel zum Titel Grundqualifikation. 
Informationsband (Bn 5370) einsetzbar. zu den einzelnen Kapiteln des informationsbandes bietet das Trainingsbuch:

• �Einstiegssituationen – dienen als einstieg in ein neues Kapitel des informationsbandes, sie knüpfen an das vorwissen 
an und erzeugen neugier bzw. handlungsdruck,

• �Erarbeitungsaufgaben – vertiefende Aufgaben, die mithilfe des informationsbandes oder in der Klasse gelöst werden 
können, sowie

• Trainingsaufgaben – wiederholende Aufgaben am ende eines Kapitels.

Außerdem enthält das Trainingsbuch zu jedem lernfeld:
• Projekte und Aktionen – sind kapitelübergreifend, stellen eine verbindung zwischen Theorie und Praxis her, und
• �Lernsituationen – sind ebenfalls kapitel- und lernfeldübergreifend, dienen der Anwendung von Fachwissen und 

bereiten auf die praktische Prüfung vor.

Zusätzlich: Vorbereitung auf die Prüfung
die Autorinnen und Autoren der reihe haben das ziel, die Auszubildenden bereits vom ersten unterrichtstag an auf ihre 
Prüfung vorzubereiten. dies soll vor allem durch die Trainingsaufgaben erreicht werden. Wenn die schülerinnen und 
schüler bei der Beantwortung der Trainingsaufgaben regelmäßig dazu angehalten werden, ihr Wissen systematisch auf 
Karteikarten zu sammeln, können diese Karten entweder zum selbstständigen lernen zu hause in Form der lernkartei 
oder zum spielerischen Wiederholen mit dem spiel Alles auf Lager – Das Quiz in der schule verwendet werden.

die Anleitungen zum lernen mit der lernkartei sowie für das spiel Alles auf Lager – Das Quiz finden sie mit in diesem 
ordner. sie können sie für alle schülerinnen und schüler entsprechend vervielfältigen.

Für verbesserungsvorschläge und Anregungen sind verlag, Autorinnen und Autoren stets dankbar.

� Frühjahr 2024
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[ Training ]

[ Projekte ]

[ Lernsituation ]

[ Einstieg ]

Lernfeld 5
Güter kommissionieren

Erarbeitungsaufgaben
1.	 a)  erklären sie die folgenden Begriffe in eigenen Worten:

	 Kommissionierlager:  Das Lager, aus dem heraus die Waren für innerbetriebliche Aufträge oder für�

außerbetriebliche Kunden kommissioniert werden. Im Unterschied dazu: Vorratslager für den Nachschub.

	 Pick:  Kann man übersetzen mit „Greifeinheit“; die Menge, die mit einem Griff entnommen wird.�

	 Kommissionslager:  Ein Lager, in dem Ware lagert, die nicht in unserem Eigentum ist, sondern einem�

Kunden oder Lieferer gehört.

1  Kommissionierung – Begriff und Gründe

Einstiegssituation:  
Grundbegriffe zur Kommissionierung
Pascal riehm ist im zweiten lehrjahr bei der speed-
bike Gmbh & co KG. vor einer Woche hat er die 
Abteilung gewechselt. im Bus trifft er seine Mit-
schülerin Franziska rauch, die in einer Baustoff-
großhandlung ausgebildet wird.

Pascal:  hallo Franziska, na, wie geht es dir? Alles 
fit?

Franziska:  Grüß dich, Pascal. ich bin so froh, dass 
heute schule ist. den ganzen Tag bin ich auf den 
Beinen, die Kunden warten schon am Warenaus-
gang, alles muss immer schnell, schnell gehen – 
dabei haben wir elf Gänge! das dauert, bis ich die 
sachen aus dem lager geholt habe!

Pascal:  Wem sagst du das? ich habe letzte Wo-
che in der Kommissionierung angefangen. Bei mir 
kommt auch keine langeweile auf. Jeden Tag von 
neuem wartet ein dicker stapel Kommissionier-
listen auf mich.

Franziska:  Ach, bist du auch unter die Picker gera-
ten? Was kommissionierst du denn? 

Pascal:  ich muss die Bänder mit Material versor-
gen: speichen, schrauben, Fremdbauteile – alles, 
was für den Produktionsauftrag eben gebraucht 

wird. Ganz so hektisch wie bei dir ist es nicht, aber 
es muss alles stimmen, sonst stockt die Montage.

Franziska:  Glaubst du, bei mir ist das nicht so? 
hast du eine Ahnung! Gestern habe ich vergessen, 
die chargennummern bei den Fliesen zu verglei-
chen. das gab vielleicht Ärger! Wir mussten die 
ganze Kommission beim Kunden wieder abholen. 
zum Glück waren die Fliesen noch nicht verlegt.

1.	 Welche Fachbegriffe werden im Text angespro-
chen? 

2.	 Für wen werden in dem beschriebenen Beispiel 
Güter kommissioniert? 

3.	 nennen sie weitere mögliche Gründe für Wa-
renausgänge. 

Gabelstaplerfahrerin bei ihrer Arbeit im Lager

[ Erarbeitung ]
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[ Projekte ]

[ Einstieg ]

[ Erarbeitung ]

[ Lernsituation ]

b)	eine Kommissionierliste enthält folgende daten: 
	 Auftragsnummer, name und Anschrift des Kunden, Artikelnummer, Artikelbezeichnung, name des Kommis-

sionierers, datum. 
	 Welche daten würden sie ergänzen, um im lager eines elektrogroßhandels mit 20 000 Artikeln zu kommis-

sionieren? 

Lagerort (Location), zu kommissionierende Stückzahl, Gewicht, Bearbeitungsvermerke

2.	 Außer der Kommissionierung können auch andere Gründe zu Warenentnahmen führen. nennen sie drei an-
dere Gründe.

Z. B.  

• Sortimentsänderungen

•	Auffüllen des Verkaufs- oder Kommissionierlagers

•	Umlagerungen von Artikeln

3.	 entscheiden sie bei den folgenden lagerbewegungen, ob es sich um eine Kommissionierung (K), eine sonstige 
entnahme (s) handelt oder um gar keinen Kommissionier- bzw. entnahmevorgang (0) handelt.

Vorgang Zuordnung
a)	 im lager eines Büchergroßhändlers werden die von der Buchhandlung Baetzel be-

stellten Bücher aus dem lager entnommen. K

b)	 in der Großbäckerei herzberg werden die zu einer Tour gehörenden Behälter mit 
Backwaren in einen Transporter verladen. 0

c)	 im lager der Moheimer Tapetenfabrik hakt sandra Pfalz auf dem lieferschein ab, 
welche Ware sie schon aus dem regal mit Musterrollen entnommen und in den Kar-
ton für den Kunden subach KG gepackt hat.

K

d)	 im lager der schöner Wohnen Gmbh werden drei sitzgruppen und etliche Klein-
möbel ausgelagert. sie sollen für die neue Ausstellung „Wohnen wie im süden“ in 
den verkaufsraum gebracht werden.

S

e)	 Peter Gerster soll in der Gardinenabteilung der schöner Wohnen Gmbh alle Gardi-
nenringe aus den Fächern nehmen und zählen. 0 (S)

f)	 im lager der AllMÖ Gmbh werden die regale mit spielzeug ausgeräumt. das 
spielwarensortiment soll zukünftig in einer anderen lagerzone gelagert werden. S

g)	 Für die Montage von Gasthermen werden viele einzelteile benötigt. Günther haas 
hat die Aufgabe, die richtigen Teile für die Montage bereitzustellen.

K

h)	 Manfred schubig, Auszubildender bei einer heizungsbaufirma, sucht alle für die 
Montage einer solaranlage benötigten Teile zusammen. K

i)	 die Buchhandlung Baetzel hat zwei falsch bestellte Bücher zurückgeschickt. sie 
müssen wieder eingelagert werden. 0

j)	 saskia hill arbeitet in einer lebensmittelgroßhandlung. sie holt alle vom landshu-
ter hof bestellten Artikel aus dem Kühlhaus.

K

  1.	 definieren sie den Begriff „Kommissionie-
rung“. 

  2.	 nennen sie zwei außerbetriebliche Gründe für 
die Kommissionierung.

  3.	 Welches ist der wichtigste innerbetriebliche 
Grund für eine Warenentnahme? 

  4.	 Wann führen retouren zu einer Kommissionie-
rung?

Trainingsaufgaben
[ Training ]
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Projekte und Aktionen

[ Erarbeitung ]

[ Einstieg ]

[ Training ]

[ Lernsituation ]

[ Projekte ]

Plattformwagen RFID-Ring-Scanner Handgabelhubwagen 

2.	 nennen sie drei Arbeitsmittel, die sie in ihrem Unternehmen zur Kommissionierung nutzen und beschreiben 
sie, wie bzw. wofür sie die Arbeitsmittel nutzen.

Schülerindividuelle Antworten

�

�

�

in ihrem Ausbildungsbetrieb wird ein neuer Aus-
zubildender eingestellt. da sie sich bereits bestens 
auskennen, sollen sie ihrem neuen Kollegen das 
lager vorstellen und ihm vor allem zeigen, wie sie 
vorgehen, wenn sie Waren aus dem lager bereit-
stellen, die andere Kolleginnen und Kollegen dann 
versandfertig machen.

1.	 skizzieren sie den Aufbau ihres lagers; ver-
wenden sie dazu ein lineal.

2.	 erarbeiten sie schriftlich einen kurzen vortrag, 
in dem sie ihrem neuen Kollegen erklären, wie 
man die Waren in ihrem Betrieb kommissio-
niert. Gehen sie in ihrem vortrag auch auf die 
unten aufgeführten Bearbeitungspunkte ein.

3.	Ü berlegen sie sich für ihr lager einen Kommis-
sionierauftrag mit fünf verschiedenen Artikeln. 
Präsentieren sie vor ihrer Klasse mithilfe der 
lagerskizze, wie dieser Kommissionierauftrag 
zu bearbeiten ist.

Projekte und Aktionen

Bearbeitungspunkte, auf die Sie in Ihrem Vortrag eingehen sollen:

•	 Welche Waren werden gelagert?
•	 Warum werden Waren aus dem lager geholt?
•	 Welche Belege werden erstellt?
•	 Welche Arbeitsmittel werden verwendet?
•	 Wie ist der Ablauf der Kommissionierung?

Kommissionierung



[ Lernsituation ]

[ Erarbeitung ]

[ Training ]

[ Projekte ]
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[ Einstieg ]

FAX
An:	 Von:
AllMÖ Gmbh	 handelshaus Ketterer KG
evesham Allee 4	 Talstraße 9
34212 Melsungen	 21335 lüneburg
	 Kundennummer: 172001

sehr geehrte Frau Ohlig,

hiermit bestellen wir zu den üblichen Konditionen folgende Artikel:

Pos. Anzahl Best.-Nr. Bezeichnung
  1.   4 x 1769 Bauernhof nostalgie
  2. 20 x 7909 zoo-set
  3. 15 x 8143 Memospiel „Tiere“
  4.   5 x 7651 lauflernwagen
  5.   8 x 5535 spieluhr „nele“
  6.   6 x 4037 Puppenwagen „luxus“
  7.   3 x 3902 Tretauto „Polizei“
  8. 10 x 8173 Tiere Wildnis (10 ve)
  9.   5 x 2952 Gemüsekorb
10.   6 x 4594 Mobile „engel“
11. 10 x 7498 schablonen-set
12. 15 x 7337 Puzzle-Box „Tiere“

Bitte schicken sie die sendung so schnell wie möglich!

im voraus besten dank für ihre Mühe
handelshaus Ketterer KG

B. Raatz

Bestellung per Fax an die ALLMÖ GmbH

Lernsituation 1:  Einen Kundenauftrag kommissionieren

Situation
das handelshaus Ketterer KG schickt folgende Bestellung per Fax an die AllMÖ Gmbh:

Frau Friese aus der verkaufs-
abteilung gibt die Bestellda-
ten umgehend in das lager-
verwaltungssystem ein und 
druckt die entsprechenden 
Pickzettel aus. Gleichzeitig 
wird der Abgang der entspre-
chenden Artikel im Warenwirt-
schaftssystem erfasst. 

die Auszubildende Maja Wiener, die zurzeit als Kommissioniererin im spielwarenlager beschäftigt ist, nimmt die 
Pickzettel entgegen und stellt den Auftrag zusammen. Als Kommissionierhilfsmittel wählt sie einen handgabelhub-
wagen mit europalette. die kommissionierten Artikel gibt sie in der verpackungsabteilung ab, wo ein Mitarbeiter 
nochmals die sammeleinheit kontrolliert.

Kunde 
handelshaus Ketterer KG

AllMÖ Gmbh 
verkaufsabeteilung

Bestellung

Fax
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